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Herren Kreisliga Gr. Süd

TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV : TTC 1952 Todenhausen III 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Schmidt bereitet dem TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV 
den Weg zum Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV
am vergangenen Samstag in der Herren Kreisliga Gr. Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte Arno Möller. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Tino Jäckel nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Jäckel /
Hennighausen ihr Doppel gegen Meiser / Ried noch mit 11:6, 12:10, 9:11, 8:11, 6:11 im
Entscheidungssatz. Nur einen Satzerfolg verbuchten Kozlewski / Heide bei ihrer Pleite gegen Hirsch
/ Ponzer. Beim wenig später folgenden 11:2, 11:9, 11:7 gegen Raab / Freeman fanden Schmidt /
Möller wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 an den Tisch. Zwar brachte Karsten Meiser Tino Jäckel phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Tino Jäckel mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Michael Kozlewski überzeugte im Einzel gegen Maximilian
Hirsch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Jürgen Ponzer zunächst nicht gut aus, so gewann Erik Hennighausen im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heinrich
Ried war für Fabian Heide letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Konrad
Schmidt überzeugte im Einzel gegen John-Paul Freeman, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Arno Möller in seinem
Einzel gegen Tobias Raab etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Raab zu Ende ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC
Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV und des TTC 1952 Todenhausen III in die Box. Stark im
Hintertreffen war wenig später Tino Jäckel nach einem Zweisatzrückstand, machte Maximilian Hirsch
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch im finalen
Durchgang. Was eine Aufholjagd! Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Michael
Kozlewski und Karsten Meiser, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 7:11, 11:8, 11:5, 12:14
durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Beim Erfolg von Erik Hennighausen gegen Heinrich Ried konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Dieser Sieg war somit der 13. Sieg von Hennighausen seit Beginn der Serie, während er bislang 7
Einzel verlor. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Fabian Heide die
Begegnung gegen Jürgen Ponzer mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Heide nun bei 9:8, während Ponzer bislang 3 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen
hat. Konrad Schmidt überzeugte im Einzel gegen Tobias Raab, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
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konnte. Das Einzel zwischen Arno Möller und John-Paul Freeman endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV am 03.03.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TTC Sebbeterode-Winterscheid II, während der TTC 1952 Todenhausen III
am 03.03.2023 gegen den TSV Gilsatal 1914 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. IV

Doppel: Jäckel / Hennighausen 0:1, Kozlewski / Heide 0:1, Schmidt / Möller 1:0 
Einzel: T. Jäckel 2:0, M. Kozlewski 1:1, E. Hennighausen 2:0, F. Heide 0:2, K. Schmidt 2:0, A. Möller
1:1 

 TTC 1952 Todenhausen III
Doppel: Hirsch / Ponzer 1:0, Meiser / Ried 1:0, Raab / Freeman 0:1 
Einzel: M. Hirsch 0:2, K. Meiser 1:1, H. Ried 1:1, J. Ponzer 1:1, T. Raab 1:1, J. Freeman 0:2


